
 
 

 
Wahrscheinlich haben fast alle Eltern im deutschsprachigen Raum irgendwann einmal das 
Buch Babyjahre von Remo Largo in der Hand gehalten. 
 
Remo H. Largo, geboren 1943 in Winterthur, gestorben 2020 in Uetliburg, war bis zu seiner 
Emeritierung 2005 Professor für Kinderheilkunde. Fast drei Jahrzehnte lang leitete er die Abteilung für 
Wachstum und Entwicklung am Kinderspital in Zürich, wo er die bedeutendste Langzeitstudie über 
kindliche Entwicklung im deutschsprachigen Raum durchführte. Er war Vater dreier Töchter und 
Großvater von neun Enkeln. Auch seine weiteren Bücher »Babyjahre«, »Kinderjahre«, »Schüler- 
und Jugendjahre« (mit Monika Czernin) sind Klassiker, ebenso wie »Glückliche 
Scheidungskinder«. 
 
Für Remo Largo war immer klar: «Jedes Kind ist einzigartig!» 
 
Der Entwicklungsspezialist und Kinderarzt Remo H. Largo hat mit diesem Werk ein Elternbuch der 
ganz anderen Art geschrieben: Er geht nicht von einer idealen Entwicklung oder festen 
Erziehungsprinzipien aus, sondern sieht das Kind so, wie es ist. In diesem Erziehungsbuch über die 
ersten vier Lebensjahre führt Largo die Eltern an ihr Kind heran und erklärt das kindliche Wesen, um 
sie damit im Umgang mit ihrem Kind kompetenter zu machen. Hunderttausende Eltern und Großeltern 
vertrauen auf sein Konzept von der Einmaligkeit jedes Kindes und seiner individuellen Entwicklung. 
Dieses Buch ist für uns Kinderärzte und Eltern längst ein Klassiker geworden. 

 


